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Geschätzte Mitglieder
An der Mitgliederversammlung letzten Jahres haben wir unsere langjäh-
rige Präsidentin Silvia Bisculm verabschiedet. Nach über 10 Jahren als 
Präsidentin hat sie gemeinsam mit dem Vorstand so manche Herausfor-
derung bewältigen müssen, aber natürlich auch schöne Dinge initiieren 
dürfen. So hat sich die Frühlingsrolle und der Physiohock als fester Ter-
min im Jahr etabliert. Zudem soll eine regelmässige Präsenz im Engadin 
die Mitglieder dort auch mehr mit einbinden. Darüber hinaus regte sie auch 
den Prozess zur Strategiefindung unseres Kantonalverbandes an, den wir 
mit der Präsentation an der letzten Mitgliederversammlung abgeschlos-
sen haben. An der Stelle nochmals herzlichen Dank für den tollen Einsatz 
und der immer sehr vertrauensvollen Zusammenarbeit!
Das nun vakante Präsidentenamt wurde dann erstmals im Co-Präsidium 
besetzt. Nachdem die Mitgliederversammlung das grüne Licht hierfür ge-
geben hatte, sind Gienus Mensing und Christian End, beide schon lang-
jährige Vorstandsmitglieder – Gienus Mensing amtierte bereits zusätzlich 
als Vize-Präsident – ins Amt gewählt worden. 

Talent gewinnt das Match, aber Teamwork und Intelligenz gewinnen die 
Meisterschaften. Dieses Zitat von Michael Jordan ist zum Leitspruch der 
aktuellen Präsidentschaft geworden. Mit Teamwork ist aber nicht nur die 
Leitung des Kantonalverbands mit zwei Präsidenten gemeint, sondern 
natürlich der ganze Vorstand. Ohne diesen heutigen Vorstand, der neu-
erlich um den Beisitzer Mauro Mensing ergänzt worden ist, würde unser 
Verband nicht halb so gut funktionieren. Deshalb sind wir sehr froh, dass 
der gesamte Vorstand von physio graubünden sich zur Wiederwahl an der 
aktuellen Mitgliederversammlung stellt.

In der Schweizer Physio-Welt ist es ab August richtig turbulent geworden. 
Grund dafür war die Vernehmlassung zum Tarifeingriff des Bundesrates, 
die eine Revision der Tarifstruktur zur Folge hätte. Dieser drohende Tari-
feingriff wäre wirtschaftlich verheerend für die ganze Physiotherapiebran-
che und basiert auf keinerlei Datengrundlage seitens des BAGs. Nicht nur 
fährlässig, sondern einfach beschämend.

In einer gewaltigen Aktion und innert kurzer Zeit wurden schweizweit über 
280'000 Unterschriften gegen den Tarifeingriff gesammelt. Viele davon aus 
unserem Kanton! An dieser Stelle danken wir unseren Mitgliedern für ihre 
wichtige Unterstützung herzlich!
Die Petition wurde am 17. November 2023 im Anschluss einer Kundge-
bung mit 10'000 Teilnehmern auf dem Bundesplatz an die Bundeskanzlei 
in Bern übergeben. Eine Antwort erwarten wir im 2. Quartal 2024.

Die Präsidenten
Christian End & Gienus Mensing
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Programm
der Mitgliederversammlung 8. Marz 2024

ab 17.30 Eintreffen und Apéro
 Restaurant Va Bene, Gäuggelistrasse 60, 7000 Chur

18.15 Informationen Physioswiss: Physiotherapie-Tarif wie weiter. 
 Mirjam Stauffer

19.15 Mitgliederversammlung 

 Im Anschluss: Nachtessen
 Offeriert von physio graubünden

Anmeldungen erfolgen bitte an das Sekretariat unter: 
sekretariat@gr.physioswiss.ch

Oder per Google-Forms. Der Link wurde per Mail zugesendet.
Bitte angeben, ob Ihr am Nachtessen dabei seid und ob Ihr Menü Vegi oder 
Fleisch wählt.

Jahresprogramm 2024
8. März  Mitgliederversammlung 
 physio graubünden

30. Mai  Frühlingsrolle physio graubünden 
 in Davos

8. Juni  Delegiertenversammlung Physioswiss

13. September Kaderforum Physioswiss

7. November  Physiohock physio graubünden

22. November  Jahrestagung Physioswiss

   

Informationen 
aus dem Zentralvorstand Physioswiss
«Unser grösstes Kapital ist unsere Glaubwürdigkeit als Profession und 
das damit verbundene Ansehen sowohl in der Bevölkerung wie auch 
in der Politik. Die Vernetzung von Forschung und Klinik, die Umset-
zung unseres Qualitätskonzepts und klare Statements zu Wirksamkeit 
und Wert unserer Leistungen in der Öffentlichkeit vergrössern dieses 
Kapital»

«Die Stimme der Physiotherapie wird sowohl in der Politik wie auch 
bei den Behörden stärker wahrgenommen. Die Physiotherapie ge-
niesst in der Bevölkerung einen ausgezeichneten Ruf, dies hat die gfs-
Bern-Studie aus dem 2022 klar aufgezeigt»

Dies sind einige Sätze aus dem Motivationsschreiben von Mirjam Stauf-
fer zur Wiederwahl als Präsidentin im Mai 2023.

Der Physiotherapie in der Schweiz weht ein starker Wind entgegen. 
Physioswiss ist wie ein Fels in der Brandung. Von der Petition gegen 
den Tarifeingriff bis zur Aufsichtsbeschwerde gegen das BAG. Die lang-
jährige Präsidentin von Physioswiss, Mirjam Stauffer informiert über 
den aktuellen Stand der Dinge. 

Quelle:
hrtoday.ch

«Führungskräfte müssen sich permanent häuten»
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Traktanden Mitgliederversammlung

 1. Begrüssung und Einleitung
 2. Wahl der Stimmenzähler:innen
 3. Genehmigung der Traktandenliste
 4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung
  vom 10. März 2023
 5. Jahresberichte des Vorstandes
 6. Jahresrechnung 2023 und Revisorenbericht
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2025
 9. Antrag Unterstützung Werbe- und Imagekampagne Physioswiss
 10. Anträge
11. Budget 2024
12. Wahlen
13. Jahresprogramm 2024
14. Orientierungen
15. Varia

Anträge an die Mitgliederversammlung sind innert vierzehn Tagen nach Versand der Einla-
dung schriftlich an das KV-Präsidium einzureichen (Statuten Art. 13). Spontane budgetrelevan-
te Anträge an der MV können nicht diskutiert werden.

Erläuterungen zur Traktandenliste 
und Anträge des Vorstandes

Traktandum 6, Jahresrechnung 2023
Die Revisorinnen haben die Jahresrechnung 2023 geprüft und verab-
schiedet. Sie beantragen, diese zu genehmigen.

Traktandum 8, Mitgliederbeiträge 2025
Der Vorstand beantragt, die Mitgliederbeiträge zu belassen. 

Die Mitgliederbeiträge sehen wie folgt aus:

Mitgliederkategorie  KV-Betrag ZV-Betrag Total 2024 Total 2023
 in CHF in CHF   in CHF in CHF
 
Junioren/
Aktiv-Mitglieder in Ausbildung 0.-  0.- 0.- 30.-

Angestellte 75.-  250.- 325.- 325.-
 
Selbständig Erwerbende 180.-  380.- 560.- 560.- 

OdP's 105.-  130.- 235.- 235.-
 
Passivmitglieder 55.-  100.- 155.- 155.-

Organisationen der Physiotherapie und Angestellte zusammengezählt = gleicher Betrag wie selb-
ständig Erwerbende. Im Beitrag der Selbständig Erwerbenden und der Organisationen ist der 
Beitrag für die Benutzung der Tarifstruktur enthalten (Fr. 500.-).

Traktandum 9, Antrag kantonaler Unterstützungsbeitrag 
Imagekampagne Physioswiss 

Ausgangslage
Die Physiotherapie hat grundsätzlich als Teil der Grundversorgung ein 
gutes Image in der Bevölkerung und im Gesundheitssektor. Dennoch 
gibt es neuralgische Themenfelder, wie mit schlechten Tarifen, dem Fach-
kräftemangel, zu wenigen Ausbildungsplätzen, einer geringen Wahr-
nehmung in der Medienlandschaft und in der Politik und einer zu ge-
ringen Marktmacht bei Tarifverhandlungen. 

Es muss deshalb das Ziel sein, das Profil der Physiotherapie zu schär-
fen, die Entscheider und die Öffentlichkeit für alle Belange der Physio-
therapie zu sensibilisieren und politische Mehrheiten für die Anliegen 
der Physiotherapie zu gewinnen.
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Politische und öffentlichkeitswirksame Massnahmen
Um eine Veränderung in der Lage der Physiotherapie herbeizuführen, 
erachtet es Physioswiss als essenziell, Massnahmen zum Druckaufbau 
und Lobbying bei Entscheidungsträgern zu initiieren. Daher hat Physio-
swiss mit der Agentur Farner (auch verantwortlich für die Pflegeinitia-
tive) eine Imagekampagne im Jahr 2023 begonnen. Farner war auch 
massgeblich an den politischen und öffentlichen Massnahmen zum Ta-
rifeingriff beteiligt und lieferte das Grundkonzept zum Vorgehen. 
Die Präsident:innen der Kantonal- und Regionalverbände unterstützen 
die Imagekampagne gemeinsam mit Farner, weil die Kampagne das 
Potenzial hat, die momentane Situation zu unseren Gunsten nachhal-
tig aufzubrechen. 
Deshalb unterstützen die Präsident:innen ebenfalls die Anfrage von Phy-
sioswiss, sich kantonal an den Kosten für die 4-jährigen Kampagne 
zu beteiligen (Kosten 2023 trägt alleinig Physioswiss). 

Antrag
Unterstützung der Imagekampagne von Physioswiss durch 
physio graubünden mit einem jährlichen Beitrag in Höhe von 20 CHF/ 
Mitglied für eine Dauer von drei Jahren (beginnend 2024). 

Traktandum 11, Wahlen
Präsidium: Das Präsidium stellt sich zur Wiederwahl
Vorstand: Der Vorstand stellt sich zur Wiederwahl
Wahl neues Vorstandmitglied Mauro Mensing

Vorstellung Mauro Mensing
Jahrgang: 2001
Ausbildung: Student an der Thim Physioschule 
in Landquart, 4. Semester

Warum als Student 
in den Vorstand von physio graubünden?

Das vergangene Jahr war für uns alle, egal ob ausgebildet oder in Aus-
bildung, von Turbulenzen geprägt. Insbesondere der vom Bundesrat an-
gekündigte Tarifeingriff hat auch uns Studentinnen und Studenten vor 
Herausforderungen gestellt. In meiner Rolle als Student und Sohn ei-
nes Vorstandsmitglieds von physio graubünden wurde ich rasch in 
Diskussionen meiner Mitstudenten verwickelt. Die zentrale Frage lau-
tete: Wie positioniert sich Physioswiss zu diesem Tarifeingriff? Infolge-
dessen habe ich intensiv begonnen, mich mit Verbandspolitik ausein-
anderzusetzen und dabei meine Begeisterung für die berufspolitische 
Seite der Physiotherapie entdeckt. Im vergangenen September wurde 
ich zum Beisitzer im Vorstand von physio graubünden ernannt.
Für mich steht fest: Ich möchte mich aktiv für die Zukunft der Physio-
therapie einsetzen und meinen Beitrag leisten, wenn es um die Wei-
chenstellungen für unsere Berufsgruppe geht. Als Student bringe ich 
eine frische und differenzierte Meinung mit, die sich optimal in den dy-
namischen und vielfältigen Vorstand einfügt. Daher strebe ich an, auch 
zukünftig Teil des Vorstandsteams von physio graubünden zu sein und 
freue mich auf meine Wahl und eine konstruktive Zusammenarbeit.

Wahl Delegierten, Ersatzdelegierter
Lars Tänzer stellt sich zur Wiederwahl als Delegierter. Er würde aber 
gerne sein Amt ab der MV 2025 zur Verfügung stellen. Wir suchen 
also Ersatz für Lars. 

Wenn Interesse besteht, dürfen sich Interessierte gerne an den Vor-
stand wenden!

Armando Crottogini stellt sich zur Wiederwahl als Ersatzdelegierter.

Wahl regionale Berufsordnungskommission (Reg. BOK)
Cornelia Schumacher-Kehr stellt sich zur Wiederwahl

8
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Jahresberichte 2024

Ressort Selbständige
Das Jahr 2023 war für die Welt der Physiotherapie in der Schweiz von
grossen Herausforderungen geprägt. Während zu Beginn des Jahres 
die Einführung des revidierten Datenschutzgesetzes als die Haupt-
aufgabe erschien, wurden die Physiotherapeutinnen und Physio-
therapeuten unerwartet mit einem weitreichenden Tarifeingriff kon-
frontiert, welcher die gesamte Landschaft der Physiotherapie in der 
Schweiz bedroht. Dieser Bericht gibt einen kurzen Überblick über die 
Entwicklungen im Ressort Selbständige während des vergangenen 
Jahres.

Ein ruhiger Anfang
Das Jahr 2023 begann ruhig für die Physiotherapeuten in der Schweiz. 
Die Aufmerksamkeit lag zunächst auf der Anpassung des Daten-
schutzgesetzes, die eine wichtige Veränderung, auch für unsere Bran-
che, darstellte. Allerdings schien kaum jemand die Tatsache wahrzu-
nehmen, dass die Physiotherapeutinnen und Physiotherapeuten seit 
zwei Jahrzehnten zu den am schlechtesten bezahlten Akteuren im 
Schweizer Gesundheitswesen gehörten. Dies ist nicht zuletzt auf ei-
nen veralteten Tarifvertrag zurückzuführen, der bereits aus dem letz-
ten Jahrtausend stammt und längst überfällig für eine Neugestaltung 
ist.

Eine dramatische Wendung: Der Tarifeingriff
Dann, im Sommer 2023, folgte der Schock für die Physiotherapeutin-
nen und Physiotherapeuten. Der Bundesrat, unter der Leitung eines 
eloquenten Teflon-Glatzkopfes, startete, eigentlich unerwartet, die 
Vernehmlassung zu einem Tarifeingriff gegen die Physiotherapeutin-
nen und Physiotherapeuten. Es sollte sich um einen minimalen Ein-
griff handeln. Doch weit gefehlt! Der vorgeschlagene Eingriff erwies 
sich als schwerwiegend und bedrohlich für die gesamte Physiothe-
rapiebranche der Schweiz.

Eine deutliche Verschlechterung der Tarifstruktur
Der vorgeschlagene Tarifeingriff bedeutet de facto eine Verschlech-
terung einer seit Jahren veralteten und nicht mehr zeitgemässen Tarif-
struktur. Anstatt sicherzustellen, dass die Krankenversicherungen die
Tarifverhandlungen mit Physioswiss fortsetzten, schien der Bundes-
rat die Versicherungen, die bereits in der Vergangenheit Verhandlun-
gen blockiert hatten, zusätzlich zu belohnen.

Es schien, als wolle der Bundesrat mit diesem Eingriff beweisen, dass 
er in der Lage sei, Sparmassnahmen im Gesundheitswesen durch-
zusetzen. Leider bewies er genau das Gegenteil und versuchte, sein 
Versagen in der Gesundheitspolitik der letzten 12 Jahre zu kaschie-
ren. Die Unfähigkeit des Bundesrats und seine enge Bindung an die 
Krankenkassenverbände wurden erneut deutlich.

Die Mobilisierung von Physioswiss
Als Reaktion auf diesen Eingriff unternahm Physioswiss eine beispiel-
lose Aktion. Innerhalb kurzer Zeit wurden über 280.000 Unterschrif-
ten schweizweit gesammelt. Am 17. November 2023 wurden diese 
Unterschriften während einer Kundgebung auf dem Bundesplatz an 
die Bundeskanzlei übergeben. Über 10.000 Teilnehmer aus der gan-
zen Schweiz nahmen an dieser beeindruckenden Kundgebung teil.

Politische Reaktionen und Ausblick
Auch aus der politischen Arena wurde der Druck auf den Bundesrat 
immer stärker. Unterschiedliche politische Akteure stellten kritische 
Fragen an die Regierung, die sie beantworten musste oder noch be-
antworten wird. Eine endgültige Entscheidung des Bundesrates wird 
voraussichtlich nicht vor dem 2. Quartal 2024 erwartet.

Widerstand
Das Jahr 2023 war für die Physiotherapeutinnen und Physiothera-
peuten in der Schweiz ein Jahr der unerwarteten Herausforderungen 
und des Widerstands. Die Tarifreform des Bundesrats hat die ge-
samte Branche auf den Kopf gestellt und die Physiotherapeutinnen 
und Physiotherapeuten mobilisiert wie noch nie zuvor. Wir werden 
weiterhin den Verlauf dieser Entwicklungen genau verfolgen und al-
les in unserer Macht Stehende tun, um die Interessen der Selbstän-
digen und deren Angestellten in der Physiotherapie zu verteidigen.

Gienus Mensing
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Ressort Angestellte 

Ausrichtung Ressort
Das Ressort Angestellte und Bildung steht ebenfalls unter dem Stern 
der neuen Präsidentschaft ab März des letzten Jahres. 
Deshalb wurde im Vorstand beschlossen, der Bildung eine neue Aus-
richtung zu geben und ein anderes Gewicht zu verleihen. Deshalb 
ist neu der Bereich Bildung bei unserem Vorstandmitglied Riccardo 
Lardi beheimatet und trägt jetzt den Namen «Junioren».

SRK-Anerkennung - Berufsausübungsbewilligung - OKP-Zulas-
sung - K-Nummer
Jeder Physiotherapeut in der Schweiz benötigt eine SRK-Anerken-
nung, um den Beruf ausüben zu können (Ausnahme: Institutionszu-
lassungen). Dies ist vergleichbar mit einer ärztlichen Approbation, ei-
ner Nostrifikation (-> Österreich) oder einer Berufsurkunde zum Füh-
ren des Titels (-> Deutschland). Damit einhergehend wird man na-
mentlich in einem Therapeutenregister geführt, sodass die Anerken-
nung transparent ersichtlich ist. In der Schweiz erfüllt dies das «NA-
REG», das «Nationale Register der Gesundheitsberufe». 
Kantonal ist ebenfalls eine Berufsausübungsbewilligung notwendig, 
um am Patienten arbeiten zu können (Ausnahme hier wieder die In-
stitutionen). Dabei muss laut gesetzlicher Vorgabe (Gesundheitsge-
setz), der Kanton seine Aufsichtspflicht gegenüber der im Gesund-
heitswesen tätigen Berufe gerecht werden. Bei der Prüfung geht es 
dabei nicht nur um die Vorlage eines Abschlusses, sondern auch um 
die persönliche Eignung, den Leumund oder auch um Sprachkennt-
nisse. 
Die Zulassung zur Tätigkeit zu Lasten der obligatorischen Kranken-
pflegeversicherung (OKP) ist seit der Revision des Krankenversiche-
rungsgesetzes 2022 in Kraft. Dabei geht es um die instrumentalisier-
te Prüfung der Grundvoraussetzung KVG-Leistungen abrechnen zu 
können. So müssen hier z.B. eine Berufsausübungsbewilligung, ein 
Qualitätsmanagementkonzept und ein Meldesystem für kritische Vor-
kommnisse (CIRS) vorhanden sein. Laut Auslegeordnung des Kan-
tons Graubünden (Gesundheitsamt) müssen nur Selbstständige über 
eine OKP-Zulassung verfügen.
Mit der K-Nummer der SASIS AG (Eigner: Kassen) soll die Abrech-
nung bei angestellten Leistungserbringern reibungsloser von statten 
gehen. Dabei entbehrt dies jeglicher gesetzlichen Grundlage oder 
rechtlich-verbindlicher Verordnung. Daher hat Physioswiss 2023 em-
pfohlen, die K-Nummer zukünftig nicht mehr zu beantragen. Bei An-
gestellten ist aber weiterhin die GLN-Nummer (Bezug über Physios-
wiss möglich) notwendig. Die ZSR-Nummer bei Selbstständigen ist 
ebenfalls noch notwendig. 

Post/Long-Covid – 
Qualitätszirkel im Kantonsspital Graubünden
Leider hat sich das Kantonsspital Graubünden aus Mangel an ärzt-
lichen Fachkräften aus der Betreuung der Post/Long-Covid Patien-
ten zurückgezogen. Daher finden auch keine Qualitätszirkel mehr im 
Kantonsspital statt. 

Christian End

Ressort Finanzen
Im vergangenen Vereinsjahr konnten wir das geplante Budget bei Wei-
tem nicht einhalten. Aus dem erwarteten Minus wurde unter dem Strich 
ein kleines Plus.
Ein Grund dafür war sicherlich die Planung der neu festgelegten Sit-
zungsgelder und Reisespesen. Diese waren deutlich zu hoch ange-
setzt und wurden deswegen im Budget 2024 nach unten korrigiert 
und angepasst.
Auch der Physiohock schlägt mit CHF 5000.- noch immer hoch zu 
Buche, haben wir doch beim letzten Anlass gerade mal einen Bruch-
teil davon ausgegeben.
Die zweite Ausgabe des BLS-Kurses ist auf weniger Interesse gestos-
sen als gedacht, darum gab es auch hier einen grossen Überschuss.

Im Budget 2024 gibt es einen neuen Posten: Kommunikationsagen-
tur. Das turbulente letzte Jahr rund um die Physiotherapie erfordert 
neue Wege und Ideen. Deshalb ist von Physioswiss eine vierjährige 
Imagekampagne mit dem Ziel einer besseren politischen Präsenz in-
itiiert worden. Ein sicher wichtiges und sinnvolles Projekt, welches 
in meinen Augen auch durch unseren Kantonalverband mit einem 
finanziellen Beitrag unterstützt werden sollte!

Ursina Hogg
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Ressort Website

Seit 4 Jahren ist physio graubünden Mitglied beim Verein eSanita. Zwei-
mal jährlich findet eine Generalversammlung zwecks Information des 
aktuellen Standes und zur statutarischen Abstimmung statt. 

Das EPD (elektronische Patientendossier) funktioniert und ist in allen 
Spitälern, Kliniken, Alters- und Pflegeheimen in Betrieb. Die nationa-
le Kampagne zur Verbreitung des EPDs hat sich verzögert und wird 
im Jahr 2024 stattfinden. Leider ist die Eröffnung eines persönlichen 
EPDs etwas kompliziert. Dies hat viele Bürger davon abgehalten ei-
nes zu eröffnen. Vielleicht auch euch? Um die Anzahl der EPDs zu 
fördern, wird ab Frühjahr 2024 eine online Eröffnung möglich werden. 
Hierfür benötigt es eine SwissID, die online erstellt werden kann. Wir 
sollten unsere Patienten darauf aufmerksam machen, um somit die 
Verbreitung des EPDs zu unterstützen. Ich empfehle allen Physiothe-
rapeuten/innen ein EPD zu eröffnen, damit wir den Fortschritt mit-
tragen. Flyer für die Abgabe an die Patienten können bei eSanita.ch 
bestellt werden. 

Ein Pilotprojekt zur sicheren Berichtversendung wurde mit openme-
dical und der Ärztekasse lanciert und ist bereits funktionsfähig. Hier-
für muss die Physiosoftware mit mednet verknüpft werden. Weitere 
Software Anbieter sind geplant. Wir suchen Freiwillige, die dies mit 
eSanita umsetzen. Dann wird keine HIN-Adresse mehr benötigt und 
die Berichtversendung ist mit dem EPD verknüpft. 

Aktuell werden standardisierte Berichtvorlagen erstellt, damit die Be-
richtsverfassung und Versendung so zeitsparend wie möglich ge-
macht werden können. 

Die «mednet patient» APP der Firma openmedical soll in Zukunft den 
Zugang zum EPD für die Patienten vereinfachen, sodass sie schnell 
und einfach auf die im EPD gespeicherten Dokumente zugreifen kön-
nen. 

Lasst uns die Mithilfe anbieten, damit wir als ambulante Leistungs-
erbringer das System schneller nutzen können. Die Praxissoftware 
Anbieter und eSanita brauchen Probanden, mit denen sie die Appli-
kationen integrieren und testen können. 

Ich erhoffe uns eine grosse administrative Erleichterung, indem wir 
Daten (Berichte, Röntgenbilder, MRI, CT…) mit der Einwilligung des 
Patienten schnell und unkompliziert erhalten können. Der Berichtver-
sand soll vereinfacht und sicherer werden. 

Ich werde an der Versammlung über den aktuellen Stand von eSa-
nita informieren.
Weitere Informationen über eSanita findet ihr unter: esanita.ch

Auf unserer Website gr.Physioswiss.ch findet ihr Informationen rund 
um die Verbandsaktivitäten, Stellenbörse, Formulare, allgemeine In-
formationen für Physiotherapeuten/innen, Dritte und Patienten/innen 
und vieles mehr. 

Corsin Federspiel

Ressort Junioren

Ich durfte mein Amt im Vorstand von physio graubünden vor einem 
Jahr antreten. Seither hat sich vieles getan und mit Blick auf das 
vergangene Jahr wird einem bewusst, wie schnell doch die 365 Tage 
vergangen sind. Noch im Frühling 2023 wurde mir das Ressort «Ju-
nioren» zugeteilt. Ziel ist es, die in Ausbildung stehenden Neuphysio-
therapeutinnen und -therapeuten gezielt anzusprechen. Schliesslich 
kann der Verband auch hier verschiedene Vorteile bieten: Besuch 
von Weiterbildungskursen mit Vorzugskonditionen, regelmässige 
Verbandsanlässe und Förderung des Austausches zwischen Stu-
denten und ausgebildeten Physiotherapeuten:innen. Zudem ist die 
Mitgliedschaft während der Ausbildung kostenlos. Gerne nehme ich 
Vorschläge oder Anregungen unserer Mitglieder zum Thema Junio-
ren entgegen.

Im letzten Jahr wurden wir alle durch das leidige Thema «Tarifeingriff 
durch den Bundesrat» beschäftigt. Dieses Vorhaben zeugt von Un-
kenntnis und fehlendem Fingerspitzengefühl für die Anliegen der Öf-
fentlichkeit. Statt die offensichtlichen Probleme anzugehen, versucht 
sich der Bundesrat an Vorschriften über die Tarifstruktur der physio-
therapeutischen Behandlungen, was auch im Hinblick auf die fehlen-
de Bereitschaft für Tarifverhandlungen in den letzten Jahrzehnten auf 
breites Unverständnis in der ganzen Bevölkerung stösst. Dies bezeu-
gen auch die 283'000 gesammelten Unterschriften, die sich gegen 
das Vorhaben des Bundesrates aussprechen. Am 17. November 2023 
nahm ich mit rund 10'000 weiteren Personen an der Demonstration 
auf dem Bundesplatz in Bern teil und durfte miterleben, mit welchem 
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Engagement und Herzblut Physiotherapeutinnen und -therapeuten und
alle anderen aus Solidarität Anwesenden aus der ganzen Schweiz für 
unsere Rechte einstehen.

Für die riesige Unterstützung sind wir sehr dankbar. 

In Zeiten von Fachkräftemangel und Zunahme von belastungsbeding-
ten Beschwerden des Bewegungsapparats, ist die Schweiz umso mehr 
darauf angewiesen, dass der Beruf Physiotherapeut:in attraktiv und 
bedarfsorientiert bleibt. Dies bedingt aber auch eine faire Entlöh-
nung und die Flexibilität, auf die Beschwerden unserer Patienten ein-
gehen zu können.

Riccardo Lardi

Ressort Sekretariat
Mitgliederzahlen physioswiss/physio graubünden
  Ende 2023 Ende 2022
Mitglieder physioswiss 12‘214 11‘583
Mitglieder physio graubünden   
Aktiv: Angestellte  119 121
 Selbständige  172 174
Total Aktiv  291 295
Junior  45 20
Passiv  8 9
OdP‘s  37 35
Total physio graubünden 381 359

Die Zahl der Mitglieder stieg im 2023 wiederum an und wir durften rund 
6% mehr Mitglieder bei uns begrüssen. Diese Zunahme liegt leicht 
höher als der gesamtschweizerische Durchschnitt. Die Mitgliederzahl 
der Angestellten und Selbständigen hat leicht abgenommen, diejeni-
ge der Organisationen wiederum leicht zugenommen. Den grössten 
Mitgliederzuwachs hatten wir auch im vergangenen Jahr bei den Ju-
nior-Mitgliedern. Dieser hat sich seit dem 2021 mehr als verdreifacht, 
was uns sehr freut.

Auch im Jahre 2023 gab es verschiedene Anfragen von Mitgliederin-
nen und Mitgliedern zu verschiedenen Themen. Danke für euer Ver-
ständnis, dass ich viele davon nicht selbst beantworten kann und ich 
euch an die entsprechende Person des Vorstandes verweisen muss.
Die Zusammenarbeit mit den beiden neuen Präsidenten und dem Vor-
stand war sehr angenehm und unkompliziert. Ich durfte jederzeit auf 
ihre Unterstützung zählen, vielen Dank dafür!

Im vergangenen Jahr durften wir euch zu 3 internen Anlässen und zur 
Kundgebung in Bern einladen sowie 10 Informationsschreiben, Einla-
dungen zu Weiterbildungen und Umfragen versenden. Bitte achtet da-
rauf, dass ihr eure E-Mail-Adresse bei Physioswiss aktuell haltet bzw. 
allenfalls ergänzt, falls ihr sie noch nicht erfasst habt. Nur so könnt ihr 
sämtliche Infos von uns erhalten.

Claudia Candrian
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Bilanz 2022 2023
 in CHF in CHF
Aktiven   
Umlaufvermögen   
GKB Vereinskonto 132'811.15 134'418.00
GKB Sparkonto 94'737.22 95'009.72
Trans. Aktiven 1'413.80 76.00
Total Umlaufvermögen 228'962.17 229'503.72

Total Aktiven 228'962.17 219'503.72
 
Passiven   
Fremdkapital   
Trans. Passiven 4'427.50 652 
Total Fremdkapital 4'427.50 652
       
Eigenkapital   
Gewinnvortrag 221'132.37 224'534.67
Gewinn 3'402.30 4'317.05
Total Eigenkapital 224'534.67 228'851.72 
 
Total Passiven 228'962.17 229'503.72

Erfolgsrechnung 2022 2023
  in CHF in CHF
Erträge   
Mitgliederbeiträge  42'272.50  46'775.50
Sponsoren  2'625.00 1'575.00
Zinsertrag  9.45 272.50
Übriger Erlös  1'500.00 0.00
  1'413.60
   
Total Ertrag  47'940.75 48'623.00 

Aufwand 
Pauschalen  9'670.00 11'500.00
Sitzungsgelder  11'430.00 12'730.00
Reisespesen  2'213.10 1'965.80
Konsumationen  494.30 663.40
Geschenke  179.00 829.50
Drucksachen  2'859.40 2'642.20
Kopien/Porti  426.60 456.25
Sekretariat  929.60 1'082.80
MV  3'600.00 3'851.00
Infoveranstaltungen  2'167.75 0.00
Physiohock  1'413.80 911.70
Juniorenaktivitäten  1'180.00 728.20
Fortbildung/Vortrag  2'556.90  2'575.10
Physiokongress  0.00 0.00
Bankspesen  0.00 0.00
Reg. BOK DCH  698.00 718.00
Fonds Juniorenaktivitäten  120.00  652.00
Internet  0.00 0.00
e-Health Südost  3'000.00 3'000.00
Rechtsberatung  0.00 0.00
Verfahrenskosten  0.00 0.00
Übriger Aufwand  1‘600.00 0.00
  
Total Aufwand  44'538.45 44'305.95
   
Jahresgewinn  3'402.30 4'317.05

 
 

 
 

Mitgliederbeiträge  43'700.00 
Sponsoren MV  2'500.00 
Total 46'200.00 
 
Differenz (Minus)  7'270.00 

Budget 2023 Ausgaben  Einnahmen
 in CHF  in CHF

Pauschalen 12'000.00
Sitzungsgelder 14'500.00
Reisespesen 2'800.00
Konsumationen 400.00
Geschenke 200.00
Drucksachen 850.00
Kopien/Porti 300.00
Sekretariat 1'200.00
MV 4'000.00
Physiohock 5‘000.00
Juniorenaktivitäten 1‘500.00
Fortbildung/Vortrag 0.00
Bankspesen 100.00
DCH-BOK 760.00
Fonds Juniorenaktivitäten 650.00
Internet 250.00
eSanita 3‘000.00
Rechtsberatung 0.00
Verfahrenskosten 0.00
Übriger Aufwand 0.00
Kommunikationsagentur 5'960.00
  
Total 53'470.00  
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Protokoll 38. Mitgliederversammlung 
physio graubünden vom 10. März 2023

Anwesenheit Vorstand:   Silvia Bisculm Jörg, Ursina Hogg, Gienus Mensing,  
   Corsin Federspiel, Christian End, Riccardo Lardi
Zeit: 19.15 Uhr 
Ort:  Restaurant Va Bene

Traktanden: 
 1. Begrüssung und Einleitung 
 2. Wahl der Stimmenzähler:innen 
 3. Genehmigung der Traktandenliste 
 4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 25. März 2022 
 5. Jahresberichte des Vorstandes 
 6. Jahresrechnung 2022 und Revisorenbericht 
 7. Entlastung des Vorstandes 
 8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2024 
 9. Statuten 
10.  Spesenreglement 
11.  Anträge 
12.  Budget 2023 
13.  Wahlen 
14.  Orientierungen 
15.  Varia

1.  Begrüssung und Einleitung 
  Silvia begrüsst die anwesenden Mitglieder zur heutigen speziellen Versamm-
  lung; es ist ihre letzte als Präsidentin. 
  Anwesende Gäste: Anita Willi (Ergotherapieverband), Othmar Schärer (Supsi),
  Osman Besic, Mirjam Stauffer (Physioswiss)
  38 stimmberechtigte Anwesende, absolute Mehr: 20, 2/3-Mehrheit: 26 

2.  Wahl der Stimmenzähler:innen 
  Als Stimmenzähler:innen werden gewählt: Gaby Camenisch, Michael Bauschatz 

3.  Genehmigung der Traktandenliste 
  Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

4.  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 25. März 2022 
  Das letztjährige Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

5.  Jahresberichte des Vorstandes 
  Die Jahresberichte sind im Booklet ersichtlich. 
  Es werden alle einstimmig genehmigt. 
 
6.  Jahresrechnung 2022 und Revisorenbericht 
  Ursina präsentiert die Jahresrechnung. 

  Ertrag 52'248.25
  Aufwand 44'471.20
  Jahresergebnis 7'829.80

DAMIT SIE SICH  
AUF DIE ARBEIT MIT  
MENSCHEN  
KONZENTRIEREN KÖNNEN

Seit mehr als 30 Jahren sind wir ein Komplettanbieter für Therapie und Praxis, 
medizinischer Fachhandel sowie Sport und Pilates. Fachkompetent,  
dienstleistungsorientiert und schnell betreuen wir unsere Fachkunden.

Ihr Komplettanbieter für Therapie, Gesundheit und Bewegung  
MEDiDOR AG | Hintermättlistrasse 3 | 5506 Mägenwil | Tel. +41 44 739 88 88 | mail@medidor.ch

MEDIDOR.CH

Therapiebedarf Therapiegeräte und  
-einrichtungen 

Sport, Fitness und  
Pilates

Praxisbetrieb,  
Verpflegung und mehr

Preisvorteile für  
Fachkunden

Qualitativ hochwertige  
und innovative Produkte

Individuelle und  
fachkompetente Beratung

Schnelle Lieferung  
und grosse Flexibilität
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  Sitzungsgelder
  Die Entschädigungen von Sitzungen, Besprechungen, Vorträgen, Schulungen 
  usw., welche im Auftrage des Vorstandes erfolgen, richten sich nach dem ef-
  fektiven Aufwand.
  Tagessitzungen (Montag-Freitag) in CHF
  Stundenansatz 90.-  (bisher 80.-)
  Sitzungsleitung zus. 50.- 
  Protokoll zus.  50.- 

  Abendsitzungen, Samstag/Sonntag in CHF
  Pauschale  100.- 
  Sitzungsleitung zus.  50.- 
  Protokoll zus.  50.- 

  Revisoren
  Revisorensitzung  100.- 

  Delegierte
  DV 500.-  (bisher 200.-)
  Jahrestagung 500.-  (bisher 300.- ohne DV)
  Delegiertensitzung 100.- 

  Spesen

  Reisespesen
  Für Fahrten, die im Zusammenhang mit Verbandsgeschäften entstehen, sollte
   in der Regel die Bahn genützt werden.
  Die Reisekosten werden für die 1. Klasse mit Halbtax-Abonnement, oder für die 
  2. Klasse ohne Halbtax-Abonnement vergütet.

  Sind Fahrten mit dem Privatauto unumgänglich, werden dem Fahrzeuginhaber
  für die effektiv gefahrenen Kilometer Fr. 0.70/Kilometer pauschal entschädigt.
 
  Unterkunft
  Für die Unterkunft werden die effektiven Auslagen in angemessenen Hotels ver-
  gütet. Die Hotelrechnungen sind auf den Namen des Benutzers auszustellen,
  allfällige Privatauslagen sind abzuziehen.

  Sekretariat
  Die Leistungen des Sekretariats werden nach Aufwand vergütet.

  Sekretariatsarbeit 
  pro Stunde CHF 40.- (bisher 35.-)

  Büromaterial / Porti / Kopien
  Auslagen für Büromaterial, Porti und Kopien werden gemäss Belegen vergütet.

  Abrechnungen
  Die Abrechnungen erfolgen halbjährlich auf Ende des Kalenderjahres. Die An-
  träge auf die Spesenentschädigungen sind detailliert an den/die Kassier:in zu
  richten.

  Von der Mitgliederversammlung genehmigt am 10. März 2023.
  Den Änderungen wird einstimmig zugestimmt.
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  Bilanz 
  Aktiven 228'962.17
  Passiven 228'962.17

  Spezielles: 
 • Physiohockrückerstattung 2021: CHF 1'500.- 
  2022: CHF 1'413.80 von Physioswiss
 • CHF 1'600.-  für Teilnehmer der Leda Studie (Umtrieb für die Teilnehmer)
 • MV vor Ort 
 • Engadin-Anlass 
 • CPR-Kurs im KSC
 • Physiohock Bowling 
 • Mitgliederbeiträge sind tiefer, da die Beiträge kantonal tiefer angelegt wurden  
  und die Juniormitglieder gratis sind. 
  Die Revisoren haben die Korrektheit der Jahresrechnung bestätigt. 
7.  Entlastung des Vorstandes 
  Dem Vorstand wird die Décharge erteilt.

8.  Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2024 

  Per 2023 wird der ZV-Beitrag für Junioren auch erlassen.  
  Die Mitgliederbeiträge werden einstimmig festgesetzt. 
 
9.  Statuten 
  Die Statutenänderungen hat jedes Mitglied mit dem Booklet erhalten. Es bein-
  haltet die Änderungen für die Einsetzung eines Co-Präsidiums (Co-Präsidium).
  Die weiteren Änderungen der Statuten werden gleichzeitig mit Physioswiss   
  durchgeführt. 
  Die Statutenrevision wird einstimmig genehmigt. 

10.  Spesenreglement 
  Die letzten Anpassungen des Spesenreglements wurden vor 11 Jahren vorge-
  nommen. 
  Die aktuellen Anpassungen beinhalten folgende Änderungen: 

  Entschädigungen pro Jahr in CHF
  Präsident:in  5'000.-  (wie bisher)
  Vizepräsident:in 2'000.- (bisher 1'500.-)
  Co-Präsident:innen je 3'500.-  (neu)
  Vorstandsmitglieder  1'500.-  (bisher 1‘000.-)
  Besitzer 500.-  (wie bisher)

Mitglieder- KV-Betrag ZV-Betrag Total 2023 Total 2022 Total 2021
kategorie in CHF in CHF in CHF in CHF in CHF

Junioren 0.-  30.- 30.- 30.- 60.-

Angestellte 75.-  250.- 325.- 325.- 335.-

Selbständig Erwerbende 180.-  380.- 560.- 560.- 580.-
Organisationen
der Physiotherapie 105.-  130.- 235.- 235.- 245.-

Passivmitglieder 55.-  100.- 155.- 155.- 160.-
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11. Anträge 
 • Hybrid MV 7000-8000 CHF mit Aussenposten und Essen. 
 • 2. Variante Zoom Veranstaltung.  Aber:  Abstimmung wird schwierig und per-
  sönliche Treffen entfallen, Vorschlag aus dem Plenum: gemeinsames Treffen aber
  jede Person am PC einzeln an Zoom Meeting. 
 • Abwechseln des Standortes.

  Die Diskussion zeigt, dass der Preis für ein Hybridveranstaltung sehr hoch ist. 
  Trotzdem wird der Antrag, einen Betrag von 10'000.- CHF für die Hybridver-
  sammlung ins Budget aufzunehmen, angenommen. Dies bedeutet aber nicht, 
  dass die Versammlung auch so ausgeführt werden muss. 
  Antrag Ja: 23, Nein: 8. Enthaltungen 7. Antrag angenommen. 

12.  Budget 2023 
  Ursina präsentiert das Budget. 
  Die Ausgaben für Juniorenaktivitäten sind höher budgetiert, damit wir interes-
  sante Anlässe und eine Arbeitsgruppe schaffen können. 
  Das Budget wird genehmigt. 33 Zustimmungen zu 5 Enthaltungen.

13.  Wahlen 
  Gienus Mensing und Christian End werden als Präsidenten (Co-Präsidium)  ge- 
  wählt. Riccardo Lardi stellt sich kurz vor. Er wird einstimmig als neues Vorstand-
  mitglied gewählt. Gienus und Christian werden als Delegierte gewählt. 
 
14. Orientierungen 
  Corsin informiert über die Entwicklungen bei eSanita. 
  Osman Besic orientiert über die Aktivitäten von Physioswiss.
  Die neue Strategie von physio graubünden haben alle erhalten.
  Über die Strategie muss nicht abgestimmt werden.
  Es gab wenige Rückmeldungen zur Strategie. Es gibt dazu keine Fragen der Ver-
  sammlung. 
  Die Anwendung des TP 7311 sollte nicht ausgenutzt werden, wie z.B. mit For-
  derung an den Arzt, die Verordnung mit mehreren Diagnosen auszustellen, zu
  forsches Verrechnen der 7311 Position, usw. Es kann zu Rückzahlungsforde-
  rungen und zu Prozessen kommen. In den 1980er-Jahren wurde die Abrech-
  nungen ausgereizt, evtl. hatte dies damals folgen auf den Ausgang der Tarif-
  verhandlungen. 

15.  Varia
  Silvia bedankt sich bei allen für die schöne Zeit, die sie im Vorstand als Präsi-
  dentin hatte. 
  Gienus verabschiedet Silvia mit einer Präsentation über die vergangenen 11 Jah-
  re als Präsidentin. 

  Nächste MV: März 2024
  Sitzungsdauer: 19.20-21.30Uhr
  Chur, den 10.03.2023
  Corsin Federspiel

Ärztekasse – die standeseigene  
Genossenschaft an Ihrer Seite

Weitere Infos auf  
www.aerztekasse.ch/angebotsuebersicht/ 
software-erweiterungen/online-terminbuchung

Termine im Griff?  
Kostenlos, schnell, effizient und einfach
Mit der Online-Terminbuchung der Ärztekasse können Ihre Patientinnen  
und Patienten auf Ihrer Website jederzeit online Termine buchen. 

Exklusiv und kostenlos für Kundinnen und Kunden der Ärztekasse
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Ich hätte gerne einen Termin   09 : 20

Freitag 15 Uhr? 09 : 20

Morgen 8 Uhr?  09 : 22

Erst übernächste Woche? 
Haben Sie keinen früheren Termin? 09 : 22

Morgen 8 Uhr?  09 : 20

Morgen geht nicht. Lieber am Freitag.  09 : 20

Bitte eine Randstunde – wegen der Arbeit.   09 : 21

Montag geht nicht, da habe ich meine 
Tennisstunden.   09 : 21

Dienstag, übernächste Woche, 8 Uhr?  09 : 22

Montag, 17 Uhr?  09 : 20
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Delegierte physio graubünden

Ersatzdelegierter

Reg. BOK 
(regionale Berufsordnungskom-
mission) Deutschschweiz

physioswiss

Vorstand physio graubünden

Co-Präsidium Gienus Mensing
Ressort Selbständige Via Centrala 4   
 7130 Ilanz
 081 936 06 60
 selbstaendige@gr.physioswiss.ch
 co-praesidium1@gr.physioswiss.ch

Co-Präsidium  Christian End 
Ressort Angestellte Kantonsspital Graubünden 
 7000 Chur 
 081 256 65 62
 angestellte@gr.physioswiss.ch
 co-praesidium2@gr.physioswiss.ch

Finanzen Ursina Hogg
 Wiesentalstrasse 7
 7000 Chur
 081 356 06 60
 finanzen@gr.physioswiss.ch

Homepage Corsin Federspiel
 Raschärenstrasse 30
 7000 Chur
 081 252 84 40
 homepage@gr.physioswiss.ch

Junioren Riccardo Lardi
 Schalmans 70
      7302 Landquart
 junioren@gr.physioswiss.ch

Sekretariat/Mitgliederwesen physio graubünden
 Claudia Candrian
 Via Zups 2
 7013 Domat/Ems
 081 633 17 17
 sekretariat@gr.physioswiss.ch
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Christian End
Kantonsspital Graubünden
7000 Chur
081 256 65 62
angestellte@gr.physioswiss.ch
co-praesidium2@gr.physioswiss.ch

Gienus Mensing
Via Centrala 4
7130 Ilanz
081 936 06 60
selbstaendige@gr.physioswiss.ch
co-praesidium1@gr.physioswiss.ch

Lars Tänzer
Talstrasse 2 A
7270 Davos
info@moveon-physio.ch

Armando Crottogini
Masanserstrasse 239
7000 Chur
081 911 23 23

Cornelia Schumacher-Kehr
Via Cumünela 30
Chesa Capricorna
7522 La Punt-Chamues-ch
081 833 33 37
praxis@cornelia-schumacher.ch

Geschäftsstelle
Dammweg 3
3013 Bern
058 255 36 00
info@physioswiss.ch



esanita.ch

Mein persönliches 
elektronisches 
Patientendossier (EPD)

persönlich I sicher I  transparent

Jetzt Ihr EPD eröffnen:
esanita.ch/epd-eroeffnen

Das EPD kurz erklärt:
esanita.ch/epd/#EPD-Video

Informieren 

Sie sich!


